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Nationalrat Ph. Schmid-Ruedin führte in einem Vortrag aus, daß auf dem kaufmännischen

Arbeitsmarkt ein über 40-Jähriger als nicht begehrenswerter Angestellter gelte.

Guete Maa, in Ihrem Alter isch me nüme leischtigsfähig!
sait de Herr wo zwänzg Jahr älter ischt!

Interview mit Mutter Helvetia
«Si rächnid also für 1950 mif eme

Defizit vo 315 Millione. Sägid Si, Muetter

Helvetia, was choschtet Si eigentlich
so nes Heidegäld?»

«Dänk mini Chind.»
«Jä, und wer muefj denn eigentlich

ufchoo für das enormi Defizit?»
«Dänk mini Chind.» f«
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Der Professor lief} zur Illustration seiner

Vorlesung unter den Studenten ein
Buch zirkulieren. Das Buchzeichen löste
eine allgemeine Heiterkeit aus:

RECHNUNG für Herrn Professor M.
1 Morgenrock für Frau Professor M.

Fr. 127.35
Theo d'Or
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